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Kreisliga Herren Süd

TuS Hilter II : SF Oesede V 
Montag, 27.02.2023, 20:00 Uhr

Baller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit langem Atem entführten die Gäste des SF Oesede V am vergangenen Montag in der Kreisliga
Herren Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS Hilter II. Erfolgsgarant war allen voran
das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Baller / Hipler. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Frank Baller nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dussling / Hagedorn konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Tiemeyer / Krieger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Otto / Fellhölter bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Baller /
Hipler. Beim 3:0-Sieg gelang es Koch / Koch die Gastspieler Kallert / Schmechel in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
Rainer Dussling bei seiner Pleite gegen Monika Tiemeyer. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Carsten Otto gegen Frank Baller, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen
Carsten Krieger fand Martin Koch von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Stephan Hagedorn hatte gegen Ulrich Hipler trotz der im Vorhinein in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 7:11, 5:11, 5:11 kaum eine Chance. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte
eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Constantin Fellhölter eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Constantin Fellhölter gewann gegen Peter Schmechel mit 3:2.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Fellhölter mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Christian Koch überzeugte im Einzel gegen Eckhard
Kallert, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rainer Dussling, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Frank Baller verlor. Damit hat Baller nun ein 21:7 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Carsten Otto die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als
deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Monika Tiemeyer abgab und eine Niederlage
kassierte. Nur einen Satz verlor dagegen Martin Koch bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Ulrich
Hipler und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:7. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Stephan Hagedorn nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach gewonnenem
ersten Satz gab am Nachbartisch Constantin Fellhölter das Spiel gegen Eckhard Kallert noch aus
der Hand und verlor mit 11:8, 7:11, 5:11, 7:11. Nach diesem Einzel steht Fellhölter somit bei 14
Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kallert ein 15:12 ausweist.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Peter Schmechel zunächst nicht gut aus, so
gewann Christian Koch im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Dieser
Sieg war somit der 5. Sieg von Koch seit Beginn der Serie, während er bislang 4 Einzel verlor. Bevor
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sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Trotz 1:0 Satzführung verloren Dussling / Hagedorn ihr Spiel gegen Baller / Hipler letztlich in
vier Sätzen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Hilter II nun ein Punktekonto von 7:19 Punkten auf, während
der SF Oesede V vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023 gegen die Spvg. Niedermark II
ansteht, 17:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Hilter II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen den SC Glandorf.

 Statistik:
 TuS Hilter II

Doppel: Dussling / Hagedorn 1:1, Otto / Fellhölter 0:1, Koch / Koch 1:0 
Einzel: R. Dussling 0:2, C. Otto 0:2, M. Koch 1:1, S. Hagedorn 1:1, C. Fellhölter 1:1, C. Koch 2:0 

 SF Oesede V
Doppel: Baller / Hipler 2:0, Tiemeyer / Krieger 0:1, Kallert / Schmechel 0:1 
Einzel: F. Baller 2:0, M. Tiemeyer 2:0, U. Hipler 1:1, C. Krieger 1:1, E. Kallert 1:1, P. Schmechel 0:2


